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Herren Kreisklasse C

SG-Bergfeld/Neckarzi III : TV Aglasterhausen 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

Rittscher in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft SG-Bergfeld/Neckarzi III in der Herren Kreisklasse C gegen
den TV Aglasterhausen durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Schaffrath und Rittscher errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verloren Opahle / Baranski ihr Doppel gegen Stammer / Schröder noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schaffrath / Ehrfeld das Spiel
gegen Gallion / Gallion noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließen
Rittscher / Riedinger ihren Gegnern Josic / Flink beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Opahle seinen Gegner Ralf Gallion beim überzeugenden 3:0-
Triumph. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Horst Baranski gegen Andreas
Stammer, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Moritz Schaffrath bei seinem 3:2 gegen Jürgen
Schröder zu verrichten. René Rittscher gelang es, Kurt Gallion im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Alexander Ehrfeld konnte Sebastian Flink in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Einen Sieg fuhr im Anschluss Julia Riedinger
beim 11:7, 9:11, 11:9, 11:4 gegen Vesna Josic ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-
Bergfeld/Neckarzi III und des TV Aglasterhausen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Jens Opahle beim letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas Stammer. Unglücklich war Horst Baranski
in der Begegnung gegen Ralf Gallion, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim 3:0-Sieg gelang es Moritz Schaffrath den
Gastspieler Kurt Gallion in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte
René Rittscher seinen Gegner Jürgen Schröder beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Vesna Josic kam Alexander
Ehrfeld nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für SG-Bergfeld/Neckarzi III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Sulzbach 1912 am 24.01.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Aglasterhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.02.2023 gegen den SV Mörtelstein II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG-Bergfeld/Neckarzi III
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Doppel: Opahle / Baranski 0:1, Schaffrath / Ehrfeld 0:1, Rittscher / Riedinger 1:0 
Einzel: J. Opahle 1:1, H. Baranski 0:2, M. Schaffrath 2:0, R. Rittscher 2:0, A. Ehrfeld 2:0, J.
Riedinger 1:0 

 TV Aglasterhausen
Doppel: Gallion / Gallion 1:0, Stammer / Schröder 1:0, Josic / Flink 0:1 
Einzel: A. Stammer 2:0, R. Gallion 1:1, K. Gallion 0:2, J. Schröder 0:2, V. Josic 0:2, S. Flink 0:1


